
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 31.03.2023 (20:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Jungen 19 Rückrunde

SV Baiersbronn II : TSV Freudenstadt 
Freitag, 31.03.2023, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Freudenstadt – 6:2 Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Auswärtserfolg des TSV
Freudenstadt im Spiel der Bezirksklasse Jungen 19 Rückrunde beim SV Baiersbronn II fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der SV
Baiersbronn II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 11:6, 9:11, 11:4, 11:8 siegten Schnittger / Obkircher
gegen Hoffmann / Gaiser und gaben dabei nur einen Satz ab. Lange mit Lindenkreuz / Kropf ringen
mussten Günter / Günther in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Frederik-Leander Schnittger
über die 1:3-Niederlage gegen Julian Gaiser hinweggetröstet werden musste. Den Sieg von Georg
Hoffmann konnte Tom Obkircher im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. 11:8, 9:11, 7:11, 11:9, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Dominik Jan Günter und Adrian Kropf sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Leon Günther bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Lasse Lindenkreuz. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des SV Baiersbronn II und des TSV Freudenstadt in die Box. Frederik-Leander
Schnittger gegen Georg Hoffmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter
der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tom
Obkircher das Spiel gegen Julian Gaiser, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Gaiser nun bei 8:1 seit Beginn der Serie. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 2:6 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Baiersbronn II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:10 bei 0 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Freudenstadt erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:3. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Baiersbronn II

Doppel: Schnittger / Obkircher 1:0, Günter / Günther 1:0 
Einzel: F. Schnittger 0:2, T. Obkircher 0:2, D. Günter 0:1, L. Günther 0:1 

 TSV Freudenstadt
Doppel: Hoffmann / Gaiser 0:1, Lindenkreuz / Kropf 0:1 
Einzel: G. Hoffmann 2:0, J. Gaiser 2:0, L. Lindenkreuz 1:0, A. Kropf 1:0


